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mens oenangi roirb, rourbe oerjucbt, jene Kreife 3ur ftänbigen
3Jîit6tlfe öeran3U3teJjen, für roelrhe bas SBerr eigentlich gefchaf=
fen roorben roar: bie ftantonsfchule, bie ©emeinbe, einen roei=
tern Greife oon ^rioaten als ©enoffenfdjafter ober 5Cafftomtt=
glieber ufro. Sie SIftion Satte (Srfolg. Durch befrheibene neue
ober erhöhte 3utoenbungen îann nun bas Sftab roeiterhin. über
ÎLjaffer gehalten toerben. So febüefet bte lebte Setriebsredjnung
troë eintger Sbfrhreibungen, roelrhe nun oorgenommen roerben

Sclieint sich um ein «Sonnenbad» zu handeln!
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Em neues Wort der Zukunft l

Bezeichnet die neue couponfrele
Qualität hochnasstester Zellwolle.
Sie überzeugt Fachleute und
Konsumenten in bezug auf vorzügliche
Qualität Färb- und kochecht An-
oenehm Im Traaen. Die Marke
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Sollte zu finden sein I

Kleider, die jung machen, könnte man als Titel über fast alle

neuen Modelle schreiben, denn ihre Linie ist wirklich van wissender

Hand gezeichnet, die das Geheimnis der fraulichen Formen

ergründet hat. Enganliegend, wo eine Betonung erwünscht ist
um die Brust, légère, wo der Magen sich allzu gerne wölbt, zart
und schmal um die Taille und lose spielend rund um die Hüften.

Höchste Zeit, daß dieses Geheimnis ergründet wird!

Bei einem Stadtgang fiel mir letzthin in der Auslage eines
Antiquariats ein abgegriffenes grünes Buch ins Auge: «Adressbuch

der Stadt Basel. Im Auftrag des Kl. Rathes
herausgegeben von dem Niederlassungs-Collegium, den 3. April 1865.>

Hat's weh getan?

«uu uvm ©egen
.«^«rufen «Wffftölett. 3>te ©tabtttutfif fefctf

mit feineit Mängeit ber ftefer i>en ©chlu^unft auf.

womit der Berichterstatter den Vogel auf den
Kopf getroffen hat

WcW? 2ah,re'Che Unbeha*Vernachlàss.gen Sie sie nicht |»|
O nein, ich werde sie pflegen!

Die Bettler und Landstreicher halben in
Shanghai dermaßen zuigmamtmen, daß die
Japaner Arbeitslager errichten mußten.

Scheint ein einträglicher Beruf zu sein.
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2" Verk*Ufei.:

Wie hoch ist, bitte, die Pension

Caves Donvar S.A. Champagne-Vaud

bureau
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Glockengasse 7 ZÜRICH Telefon 52120

Kaiser's exquisite Spezialitäten
und auserlesene Weine!

Familie H. Kaiser
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mens verlangt wird, wurde versucht, jene Kreise zur ständigen
Mithilfe heranzuziehen, für welche das Werk eigentlich geschaffen

worden war: die Kantonsschule, die Gemeinde, einen
weitern Kreise von Privaten als Genossenschafter oder Passivmitglieder

usw. Die Aktion hatte Erfolg. Durch bescheidene neue
oder erhöhte Zuwendungen kann nun das Bad weiterhin über
Wasser gehalten werden. So schließt die letzte Betriebsrechnung
^rotz einiger Abschreibungen, welche nun vorgenommen werden
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5>e üdeiZeuF fscnieute unct <c>n-

sumenten in dezug ouk vorzüsi iciie
Qusiitât. foM- uncl icc-cneclit. ^n-
oenetim Im irosen. Die rlsrice

«^ie/troc/cenzâuiclcn»

Nadr.mgsmittel-Firma sucht in

allen Orìsch°ft-n d-r Schweiz

L-berKmittel Ges tzäfte <«o>.o-

malw°ren-°d-râchhandlun-
gen) als

(Bersaufsstelle)
Colite su Fncien sein /

Xlsiolvr.rtiv jung mscksn, könnt« msn als lAvi über tast »Ii«

nsusn Ivloclsitv sckrvibvn, ctonn inrs l.inis ist «irkiick van wissen-
cisr l-isnct gszoicknst. ciis clss Cvksimnis cisr traullcksn Normen

ergründet kst. tnganiisgvnct, «o sins iZstonung srwünsckt ist
um ctie krust, ISgèrs, cter »Vagsn siek allzu gsrn« wüldt, zart
unct sckmai um «tiv laillv unct los« spivlsnct runct um cliv Kütten.

i^iôcnste <?eit, ciciF ciieses l?e/ieimni« erKrünc/et uiivci/

ksi einem LtaàtAAiiA kiel mir làtlà in äer ^uslÄFS eines
àtiquarià ein ab^eiz^ikfönes erünes Luco. ins ^uee: <^ 6 r s s s-
bnen cter 8 t a cl t ksssl. Im ^nkirg.iz äes XI. Rstkss deraus-
Zsizsksn von clem iXisàsrlassun!?s-OciI1sgiv.m, àsn 3. ^pril 1865.»

i?at'z u>s/i Fêtant

vc»m Gegen ises

^.^cyen MMMchen. Die Stadtmusik setzte
mit 'feineu Klangen der Feier ì>en Schlußpunkt auf.

u>o,nic cier /jeric/iterstttlcer cten i^oxe/ ciu/ «ien
Xc>/i/ KelroKen iicct.

v7rnâ 'â""°---"- UnbsksgeVsmsctilà-z.gsn 8i« «-s .-^ ...j
(^i nein, icii u-ercie »ie iz^eKen/

vi« vettlvr uixt I>sn<t^tràtâ !tMzeQ in
LusmAtM äermaksn. 2^>Z«lix»iMis-n, àlZ à à»

âoneint sin eintrcÏKÛene, /ieru/ -u sei,!. li^ie />c>c/> ist, bitte, </is i^sn»ic>n ^

t-ureau

Kaiser's Reblaube

Kaiser'« exqui-zits 8pe2isIitêitiZll

vnâ suLsrlLsene Vi/àe î

k'smilie ri. Ksisei-

9


	Der unfreiwillige Humor kommt gerne in Gazetten vor

